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Liebe Challengers, 

 

die „3on3 Summer Challenge“ wurde 2008 ins Leben gerufen und bis 2016 jährlich 

durchgeführt. 18 Turniere konnten in dieser Zeit in Graz, Feldkirch, Hart bei Graz 

und sogar Espoo (Finnland) stattfinden, von 2012 bis 2015 fanden zudem auch 4 

„Winterversionen“ als „3on3 Winter Challenge“ am Grazer Karmeliterplatz  statt. 

 

Der Spirit dieses Turnieres war immer viel Spaß und Freude am Eishockey mit der 

gesamten Eishockeyfamilie zu haben. So ist das Konzept darauf ausgerichtet dass 

Hobbyspieler, Amateurspieler wie auch Profispieler, ungeachtet ob jung oder 

erfahren , gemeinsam ein Turnier bestreiten. Auf Grund des Spielmodus ist 

gewährleistet gegen Profispieler wie auch gegen gleich starke Spieler antreten zu 

können und so war es auch schon möglich mit den NHL Spieler Thomas Vanek oder 

Michael Grabner die Schläger zu kreuzen! 

 

Zusätzlich darf der Spaß nicht fehlen und so gibt es über die Turniertage auch genug 

Zeit um miteinander zu Essen und zu Feiern. Diverse Fotos und Videos beweisen 

schon den Legendenstatus der „3on3 Summer Challenge“….. 

   

 
Kontakt und Rückfragehinweis 

 
Philipp Hofer    Florian Iberer    Gerd Gruber 
Tel.: +43664 2142294   Tel.: +43699 17383442  +43650 6357278 

Mail: ph.hofer@stehv.at oder floiberer@hotmail.com  
summerchallenge.jimdofree.com 

mailto:ph.hofer@stehv.at
mailto:floiberer@hotmail.com
http://www.3on3summerchallenge.com/


 

 

 

 

 

DAS TURNIER 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der "3on3" Summer Challenge spielt man 3 gegen 3 in einem Drittel auf 2 Tore. 
 
Ein Spiel dauert 2 mal 5 Minuten. 
 
Teams bestehen aus maximal 6 Feldspielern. 
 
Goalies spielen bei keiner Mannschaft, sondern untereinander um den geringsten 
Gegentorschnitt. Zur Spielhälfte werden die Seiten gewechselt, die Torleute 
verbleiben in ihren Toren. Damit wird sichergestellt, dass keines der Teams Vor- 
oder Nachteile hat. 
 
Bullies finden nur zu Spielbeginn und Halbzeit statt um das Spiel schnell zu machen. 
 
Technik, Spaß und Spielwitz stehen im Vordergrund, deshalb ist Körperspiel und 
Schlagschuss untersagt und wird sofort mit einem Penaltyschuss geahndet. 
 
Penaltyschüsse werden vom Bullypunkt, vor dem eigenem Tor aus, gestartet. 
 
„hockeydata“ kümmert sich um professionelle Statistik und vor Ort um das 
Livescoring. 
 
Schiedsrichterentscheidungen sind Gesetz. 



 

 

 

MODUS 

 
Teams werden nach Spielstärke in leistungsbezogene Töpfe geranked und in 
weiterer Folge in Gruppen gelost.  
 
Am ersten Tag finden die Gruppenspiele, jeweils eine Runde Jeder gegen Jeden wie 
auch die Spiele aus den jeweiligen Töpfen, statt und werden dann nach Punkten in 
einer Tabelle gerankt.  
 
Am Finaltag folgen dann Hoffnungsrunde, Platzierungsspiele und Play Off bis der 
Sieger der „3on3 Summer Challenge“ gekürt ist und sämtliche Plätze ausgespielt 
wurden. 
 
Bei einem Sieg gibt es drei Punkte, bei Unentschieden einen Punkt. Alle gewonnen 
Punkte werden innerhalb der Gruppe gezählt. 
 
Bei Punktegleichheit zählt die direkte Begegnung, dann das Torverhältnis, 
geschossene Tore, erhaltene Tore und sollte das nicht ausreichen, gilt das 
Faustrecht….  
 
In den Entscheidungsspielen (Play-Off) wird nach der regulären Spielzeit und bei 
Unentschieden ein Penaltyschiessen mit 3 Schützen auf den selben Goalie 
durchgeführt. Falls dies noch immer nicht ausreicht einen Gewinner zu finden wird 
im KO System (jeweils ein Spieler) der Sieger im Penaltyschiessen ermittelt.



 

 

 
REGELKUNDE 

§1 Jedes Foul/jeder Regelverstoß wird mit einem Penaltyschuss 
geahndet. 

 
§2 Ein Schlagschuss ist ebenso ein Foul und führt zu §1. 
 
§3 Körperspiel und harte Checks sind nicht erwünscht und führen zu §1, da bei der Summer 

Challenge der Spaß und Spielwitz im Mittelpunkt stehen. 
 
§4 Bully gibt es nur zu Spielbeginn und zur Halbzeit.  
 
§5 Stoppt der Tormann die Scheibe und wäre im Normalfall ein Bully erforderlich, so müssen 

alle angreifenden Spieler in ihre Spielhälfte zurück und die Scheibe geht an die zuvor 
verteidigende Mannschaft. 

 
§6 Wird ein Tor erzielt, gilt ebenso §5. 
 
§7 Der Torhüter hat die Pflicht die Scheibe frei zu geben, sobald §5 erfüllt ist. Dies dient vor 

allem dem flotten Spielverlauf. 
 
§8 Wird die Scheibe von einer Mannschaft über die Spielfeldbegrenzung hinaus gespielt, wird 

sie der gegnerischen Mannschaft zugesprochen, wobei beide Mannschaften in ihre Hälften 
zurückkehren und von dort aus das Spiel wieder aufnehmen. 

 
§9 Wird das Spiel durch eine Mannschaft (auch deren Goalie) absichtlich verzögert, wird der 

gegnerischen Mannschaft ein Penaltyschuss zugesprochen. 
 
§10 Ersatzspieler halten sich außerhalb des Spielfeldes in der jeweiligen Verteidigungshälfte auf 

und dürfen erst wechseln, sobald ein Mitspieler das Spielfeld in der Verteidigungshälfte 
verlässt. Ein Wechselfehler wird mit §1 geahndet. 

 
§11 Der Tormann darf während eines Spieles gegen einen 4. Feldspieler getauscht werden. 

Sobald der Torwart die Spielfläche verlassen hat darf der zusätzliche Spieler das Spielfeld 
betreten. 



 

 

 

 

SUMMER CHALLENGE PACKAGE  

GRAZ  

 
TEAM PACKAGE - 350 Euro 

 
Im Team Package sind enthalten: 
 
Nenngeld für 6 Spieler 
Summer Challenge Goodie 
Challenge Team Foto 
VIP Band bei Players Party  
Eiszeiten 
Schiedsrichter 
Statistik von hockeydata 
Kabinen  

 
GOALIE PACKAGE - 60 Euro 

 
Im Goalie Package sind enthalten: 
 
Nenngeld für 6 Spieler 
Summer Challenge Goodie 
Challenge Team Foto 
VIP Band bei Players Party  
Eiszeiten 
Schiedsrichter 
Statistik von hockeydata 
Kabinen  
 
 


